
Veranstaltung: Nachhaltig fit für die Zukunft - Wege zur Verbesserung von Unterrichts-
qualität, Schulkultur und Schulorganisation,  26. Januar 2005

Aktualisiertes Programm (Moderation: Herr Peter Rueben)

Hinweis: In vielen Seminaren sind Schüler/innen als Referent/innen dabei. Die meisten Namen waren uns noch
nicht übermittelt, als diese Fassung des aktualisierten Programms fertig gestellt wurde.

Ab 9.30 Uhr  Empfang mit Kaffee (im Geschwister-Scholl-Gymnasium)

10.00 Uhr Nachhaltige Entwicklung – ein etwas anderer Einstieg (Rasmus
Eckermann, Klasse 6b, Hildegard Sander, Geschwister-Scholl-Gymnasium)

10.05 Uhr Begrüßung und allgemeine Hinweise zum Tagesablauf

10.10 Uhr Förderung von Schulentwicklung durch die Kommune (Heinz
Winterwerber, Bürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf)

Transfer 21 - Schulen entwickeln und gestalten Qualität (Rolf Schulz,
Projektleiter NRW-Modellversuch „Agenda 21 in Schule und Jugendarbeit“,
Landesinstitut für Schule)

10.25 Uhr Gemeinsam Schule verändern – ein spannender Lernprozess
- Wir kriegen unseren Abfall in den Griff? Mit System!

  (Schüler/innen des Geschwister-Scholl-Gymnasiums)
- Ist unsere Schule behindertengerecht? Wir kümmern uns!

(Schüler/innen der Hulda-Pankok-Gesamtschule)
- „Globalisierung“ in der Schule? Da ist uns etwas eingefallen!

(Schüler/innen der Agnes-Miegel-Realschule)

11.00 Uhr Schulqualität entwickeln mit dem Nachhaltigkeits-Audit
(Klaus Kurtz, Modellversuchs-Koordinator in Düsseldorf)

11.45 Uhr Kaffeepause

12.15 Uhr Seminarrunde 1: „Bausteine“ für gute Schule
1.1 Streitschlichtung – soziales Lernen und Förderung der

Lernatmosphäre  (Andreas Grahlke, Agnes-Miegel-Realschule)
1.2 SALZ-Projekt – ein Verfahren zur Reduzierung von

Unterrichtsstörungen (Werner Kuth, Fritz-Henkel-Schule)
1.3 Energiesparen – ein Projekt zur Förderung von Kompetenzen,

Umweltschutz und finanziellem Gewinn (Theodor Wahl-Aust,
Geschwister-Scholl-Gymnasium, Manfred-Volker Günnewig, Xenotec
Technik und Licht KG, Dr. Karl Kuppe, Vodafone Holding GmbH)

1.4 Minderung von Lärm im Unterricht – ein sozial-ökologisches Projekt
zur Vermittlung von Selbststeuerungskompetenzen für Schulklassen
(Klaus Kurtz, Hulda-Pankok-Gesamtschule)

1.5 Schülerfirma „Lucky tree“ für umweltfreundliches Büromaterial – ein
nachhaltiges Lernarrangement mit praktischen Folgen für den
Schulbetrieb (Peter Beyer, Hulda-Pankok-Gesamtschule, Schüler/innen der
Schülerfirma „Lucky tree“)

1.6 Eine-Welt-Arbeit – die drei Säulen der Nachhaltigkeit in der Praxis
(Frau Hildegard Sander, Geschwister-Scholl-Gymnasium)

1.7 Ist Abfalltrennung schon in der Grundschule zu verwirklichen?
(Annemie Siemes, Katholische Grundschule Essenerstraße)



1.8 Von der Schulweguntersuchung zur Planung einer Haltestelle –
Berufsschüler partizipieren an der kommunalen Verkehrsplanung
(Herr Claus Kreusch, Max-Weber-Berufskolleg)

1.9 Ist-Analyse mit Schüler/innen, einer der ersten Schritte im Audit
(Frank Büldt und Frau Karin Hagemann, Berufskolleg Neuss
Weingartstraße)

13.15 Uhr Mittagspause (Mensa der HPG)

14.15 Uhr Seminarrunde 2: Das Nachhaltigkeits-Management als „Gesamt-
kunstwerk“

2.1 Das Audit als langfristiger und methodischer Prozess – Vorstellung
des Managementsystems am Beispiel des Berufskollegs Neuss
Weingartstraße (Tilman Langner, eco team, Frank Büldt, Berufskolleg
Neuss)

2.2 Schulerfolg durch Bildung und Erziehung zur Nachhaltigkeit
(Schulleiter Hans-Hermann Schrader und Theodor Wahl-Aust, Geschwister-
Scholl-Gymnasium)

2.3 Ich, wir, eine Welt – Ganzheitliches Lernen als Erfolgsmodell
(Schulleiterin Petra Steudel, Agnes-Miegel-Realschule, Claus Pulm, WIU
e.V.)

2.4 Handyregelung, Schulverfassung, Bewertung von Arbeits- und
Sozialverhalten – eine Schule nimmt die Partizipation von
Schüler/innen und Eltern ernst (Didaktische Leiterin Maria Norrenbrock
und Friedhelm Kapteina, Hulda-Pankok-Gesamtschule)

2.5 Ein Audit ist auch in der Grundschule möglich (Schulleiterin Ursula
Weißenfels und Annemie Siemes, Katholische Grundschule Essenerstraße)

2.6 Firmen unterstützen schulische Qualitätsentwicklung (Schulleiter
Klaus Thören, Fritz-Henkel-Schule, Michael Rolf Fischer, Leiter Corporate
Citizenship, Henkel KGaA)

2.7 Finanzmittel für den schulischen Etat gewinnen, Schulentwicklungs-
projekte finanzieren – ein Angebot der Stadt Düsseldorf (Ursula
Gromöller, Schulverwaltungsamt und Dr. Hans-Wilhelm Hentze,
Umweltamt der Landeshauptstadt Düsseldorf)

2.8 Von den ersten Erfolgen und den „Mühen der Ebene“ (Bruno Heinz-
Fischer, Gesamtschule Schwerte)

15.15 Uhr Angebote an interessierte Schulen, Ausblick
Dr. Hans-Wilhelm Hentze, Klaus Kurtz, Rolf Schulz

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung



Veranstaltung: Nachhaltig fit für die Zukunft - Wege zur Verbesserung von
Unterrichtsqualität, Schulkultur und Schulorganisation,  26. Januar 2005

Rahmenprogramm

Ausstellungen

- „Erziehung zur Nachhaltigkeit 2003“ (Einblicke ins Nachhaltigkeits-Audit des Geschwister-
Scholl-Gymnasiums) im Foyer des GSG

- Mobiles Wandbild zur Agenda 21 – entworfen und realisiert von Schüler/innen des Geschwister-
Scholl-Gymnasium mit Klaus Klinger, Künstler in der Aula des GSG

Präsentationen

- Agenda-Reporter unterwegs (von Schüler/innen zusammen mit AKKI e.V. hergestellte Filme zur
Agenda-Arbeit aus verschiedenen Schulen)

Videopräsentation im Foyer des GSG

Informationsstände

- Nachhaltigkeits-Audit in Düsseldorfer Schulen (Materialien zum Gesamtprojekt)
im Foyer des GSG

- Planung einer Haltestelle – wir mischen uns ein (Schüler/innen des Max-Weber-Berufskollegs)
im Foyer des GSG

- „Schul-Check Nachhaltigkeit 2001“ (Einblicke ins Nachhaltigkeits-Audit der Hulda-Pankok-
Gesamtschule) in der Mensa der HPG

- Globale Zusammenarbeit am Beispiel eines Projekts in Togo (Verein Deka wowo e.V. und Agnes-
Miegel-Realschule) im Foyer des GSG

- Ökologische Schulgeländeuntersuchung – Schüler/innen stellen ihre Untersuchungen vor
(Comenius-Gymnasium) in der Mensa der HPG

- „Zertifikat“ für nachhaltige Entwicklung in Schulen (Gesamtschule Bad Oldeslohe aus Schleswig-
Holstein) in der Mensa der HPG

- Pflanzaktionen mit Schüler/innen – Zusammenarbeit von Vereinen und Schulen (Förderverein
„Wald am Rhein e.V.“ und Hulda-Pankok-Gesamtschule) in der Mensa der HPG

- „Kittelbachprojekt“ und Projekt „Global issues“ (Internationale Schule Düsseldorf)
im Foyer des GSG

- Bienenhaltung auf dem Schulgelände (Imkerverein e.V.) in der Mensa der HPG

- „Anforderungen an die Qualifikationen der Schulabgängerinnen und Schulabgänger aus der Sicht
der Wirtschaft“ (Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf

im Foyer des GSG



- Nachhaltigkeitsberichterstattung von Wirtschaftsunternehmen am Beispiel von Henkel (Henkel
KGaA, Düsseldorf) im Foyer des GSG

- Stromsparmodule der Firma Xenotec Technik und Licht KG – wir messen nach (Schüler/innen des
geschwister-Scholl-Gymnasiums) im Foyer des GSG

- Einsatz eines Flaschenrücknahmesystems – Halbierung des Abfallaufkommens in der Schule
(Firma Pinz und Max-Weber-/Walter-Eucken-Berufskollegs) 

im Foyer des GSG

- Kampagne „Agenda 21 in der Schule“ – die neue Kampagne von Schul- und Umweltministerium
für Schulen in NRW (Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW)

im Foyer des GSG

- „Grünes Klassenzimmer“ auf der Landesgartenschau 2005 in Leverkusen – unser Angebot
(Naturgut Ophoven e.V.) im Foyer des GSG

- Neue Materialien für den Unterrichtseinsatz (AID Info-Dienst, Verbraucherschutz, Ernährung und
Landwirtschaft e.V.) in der Mensa der HPG

- Aktion Weißes Friedensband (Journalisten bieten Schulen Hintergrundmaterial für Unterricht zu
Themen der Agenda 21 an) im Foyer des GSG

- „Solarenergie für Afrika“ (Dialog International e.V.) im Foyer des GSG

- Eventuell noch: Das weltweite UNESCO-Wandmalprojekt zur Agenda 21 („Mural global“)
in der Mensa der HPG

Verkauf von umweltfreundlichen und fair gehandelten Produkten

- Fair gehandelte und umweltfreundliche Produkte im Angebot des Eine-Welt-Projekts des
Geschwister-Scholl-Gymnasiums – kaufen sie ein!  im Foyer des GSG

- Umweltfreundliches Büromaterial – decken Sie sich ein bei „Lucky tree“, der Schülerfirma der
Hulda-Pankok-Gesamtschule! in der Mensa der HPG

- Düsseldorf Cafe – Lehrer trinken fair gehandelten Kaffee! Bringen Sie ein Souvenir aus
Düsseldorf für .... mit nach Hause! im Foyer des GSG

„Installationen“ in GSG und HPG (zu besichtigen ohne Führung)

- Agenda-Wandbild der HPG Außenfassade des Schulgebäudes

- Naturnahe Schulgeländegestaltung in der HPG (u.a. Schulgarten, Wald, See, Obstallee)
Schulgelände der HPG

- Foyer und Schulgarten – erste Projekte des Umbaus des Schulgeländes  des Geschwister-
Scholl-Gymnasiums Schulgelände des GSG

- Fotovoltaik-Anlagen mit pädagogisch nutzbaren Displays in beiden Schulen
ausgeschilderte Orte in den Gebäuden


